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596.

Privatdozent Dr.
Winterstein,

Urlaub.

599.

Prof.Dr.Ruzicka,
Assistenten.

600.

W.Howald, Ernenng
als Assistent.

15. November 1929.

Ea wird verfügt:
1. Der Privatdozent an der E.T.H. Herr Dr. Alfred Winteratein

wird seinem Wunsche genäse wegen Krankheit für das tfintereemeBter

1929/30 beurlaubt.

2. Mitteilung an den Gesuchsteller, das Iteictorat (für eich und

die Studierenden), den Vorstand der Abteilung XII und die Kasse.

Auf den Antrag des Herrn Prof. Dr. Ruzicka (Schreiben vom 7./14.

November 1929, 1898)

wird verfügt:
1. Es wird davon Notiz genommen, dass Herr Dr. Ernst Eichenberger,

der durch Verfügung vom 11. Oktober 1929 als Laboratoriumsassistent

ernannt wurde, nun zu den gleichen Bedingungen die Stelle des Vorle-

sungsassistenten übernimmt.

2. Als Assistenten am Laboratorium für allgemeine und analytische

Chemie bei Herrn Prof. Ruzicka werden vom 10. November 1929 bis zum

31. 3ärz 1930 ernannt:

a. Als Leboratoriumsassistent: Herr August TITick, dipl. Fachlehrer,

von Niederbüren (St.Gellen), mit einer monatlichen Besoldung von

233 Fr.35°;

b. als Hilfsaesistent: Herr Heinrich Brüngger, dipl. Ing.-Chemiker;

von Zürich, gegen Ueberlaesung eines Freiplatzes im Laboratorium.

3. Die Assistenten haben ein Anrecht auf unentgeltliche Verabfolgung

von Chemikalien, Utensilien u.s.w. für die wissenschaftlichen

Arbeiten, die sie auf Veranlassung ihres Vorgesetzten oder mit dessen

Einverständnis ausführen.

Bei eussergewöhnlicher oder verschwenderischer oder missbräuchli-

eher Ausnützung dieser Vergünstigung wird vorbehalten, die dadurch ver-

anlassten Mehrausgaben den Assistenten zu verrechnen.

4. Mitteilung an Herrn Wick, Herrn Prof. Ruzicka (für sich und

die HH. Dr. Eichenberger und Brüngger), Herrn Prof. Dr. Treadwell, daa

Rektorat und die Kasse.

Auf den Antrag des Herrn Prof. ten Bosch

wird verfügt:

1. Als Assistent für Maschinenzeichnen und Kaschinenbau an der

E.T.H. wird vom 1. November 1929 bis zum 31. März 1930 mit einer monat


